
 

      
        

 

        
       

   
      

 
         

      
   

       
    

 
        

      
 

     
       

  

        
      

          
  

 

 

 

 

 

 

Gastronomie Ottakring  

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte des Klubs der Freiheitlichen 
Bezirksräte stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 27.02.2025 gemäß § 23 GO BV 
folgende 

1. Anfrage  

1.) Welche Maßnahmen setzt der Bezirk, um die Gastronomieszene in 
Ottakring, insbesondere traditionsreiche Betriebe wie Heurige und 
Kaffeehäuser, zu unterstützen? 

2.) Gibt es bezirkliche Förderungen oder Initiativen zur Stärkung 
traditionsreicher Gastronomiebetriebe? 

3.) Inwiefern werden Gastronomen in Ottakring von der Bezirksvorstehung bei 
aktuellen Herausforderungen wie steigenden Betriebskosten, Auflagen 
oder Kundenschwund unterstützt? 

4.) Gibt es konkrete Gespräche mit betroffenen Gastronomen oder 
Branchenvertretern, um Möglichkeiten zur Standortstärkung zu 
erarbeiten? 

5.) Welche Rolle spielen bezirkliche Maßnahmen wie verkehrsberuhigende 
Projekte oder bauliche Umgestaltungen für die wirtschaftliche Lage 
traditionsreicher Gastronomiebetriebe? 

6.) Gibt es seitens des Bezirks gezielte Marketing- oder Werbeinitiativen, um 
die Gastronomieszene Ottakrings zu fördern und Besucher in den Bezirk 
zu locken? 

Begründung  

Die Gastronomieszene ist ein wesentlicher Bestandteil der Lebensqualität in Ottakring 
und trägt zur Attraktivität des Bezirks für Anrainer wie Besucher bei. Traditionsreiche 
Betriebe wie Kaffeehäuser und Heurige prägen das Stadtbild und haben eine lange 
kulturelle Bedeutung. 



 

 

 

 

       
        

       
        

             
         

     

 

 

         

         

Dennoch stehen viele dieser Betriebe unter wirtschaftlichem Druck, was sich in der 
jüngsten Vergangenheit durch Schließungen bemerkbar gemacht hat, wie etwa beim 
prestigeträchtigen Kaffeehaus "Café Ritter". Es ist daher von öffentlichem Interesse, zu 
erfahren, ob und welche Maßnahmen der Bezirk ergreift, um diese Gastronomiebetriebe 
zu unterstützen und ihren Fortbestand zu sichern. Insbesondere stellt sich die Frage, ob 
der Bezirk durch gezielte Marketing- und Werbeinitiativen dazu beiträgt, die Sichtbarkeit 
und Attraktivität dieser Betriebe zu erhöhen. 

BR Michael Oberlechner, MA KO Britta Stumpf, BA 

BR Heike Nepras 


